
Ispringer 
NachrichteN

Amtsblatt der Gemeinde Ispringen

 

 

Amtsblatt_Ispringen_Titelvariant1   1 03.12.2013   15:34:11

Jahrgang 2023 Nr. 44     
 Freitag, 03. November 2023

Jahrgang 2023 Nr. 44     
 Freitag, 03. November 2023

INFOVERANSTALTUNG
GLASFASER FÜR ISPRINGEN

Sport- und Festhalle Ispringen  
09.11.2023, 19.00 Uhr  
Turnstraße 20, 75228 Ispringen

ALLE INFOS ZUM HIGHSPEED  
INTERNET DER SWP

stadtwerke-pforzheim.de/glasfaser



2 Ispringer Nachrichten Woche 44 / 03. November 2023

Notdienste/Beratung und Hilfe  

Bereitschaftsdienst bei Störungen

SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG
Störungsmeldestelle – Strom Tel. 0800 797 39 38 37 
24 Stunden erreichbar

Erdgas Südwest GmbH
Erdgaszentrum Ettlingen Tel. 07243/2 16-0 
Störungsmeldestelle Tel. 01802/056229

Wasserversorgung Ispringen
Störungen   Tel. 0160/6826038

KabelBW – Service zum TV-Kabelnetzbetreiber
Kundenservice  Tel. 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr  Tel. 112 
Polizei Notruf  Tel. 110 
Revier Pforzheim Tel. 186-0 
DRK Krankentransport Tel. 19 222 
Allgemeiner Notfalldienst:                                Tel. 116117

Ärztliche Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0621/30000818  

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-,  
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim
Mo 19 - 24 Uhr, Di 19 - 24 Uhr, Mi 14 - 24 Uhr; Do 19 - 24 Uhr, Fr 16 - 24 Uhr,
Sa, So und Feiertage 8 - 24 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mi 15 - 20 Uhr; Fr 16 - 20 Uhr, Sa, So und Feiertage       8 - 20 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst 
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231/133 29 66 

Dienstbereitschaft Apotheken

Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- und feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Rathaus-Apotheke, Eisingen,   
08.05.2015 Pforzheimer Str. 9 Tel. 07232/8 14 84 

Samstag Schlössle-Apotheke, Pforzheim,  
09.05.2015  Westl. Karl-Friedrich-Str. 80 Tel. 07231/4 24 64 20

Sonntag Center-Apotheke, Pforzheim,   
10.05.2015  Wilhelm-Becker-Str. 15, Wilf. Höhe Tel. 07231/4 43 94 33

Montag Stadt-Apotheke, Pforzheim, 
11.05.2015 Westl. Karl-Friedrich-Str. 23 Tel. 07231/31 28 85

Dienstag DocMorris-Apotheke, Pforzheim,  
12.05.2015 Museumstr. 4  Tel. 07231/5 89 80 71

Mittwoch Sonnen-Apotheke, Pforzheim, 
13.05.2015 Leopoldstr. 5 Tel. 07231/15 40 97 14 

Donnerstag Wartberg-Apotheke, Pforzheim, 
14.05.2015 Redtenbacherstr. 22 Tel. 07231/5 13 72

Freitag Brunnen-Apotheke, Ersingen,   
15.05.2015 Lange Str. 1 Tel. 07231/8 94 38

Samstag  Christoph-Apotheke, Pforzheim,  
16.05.2015 Christoph-Allee 11 Tel. 07231/31 21 40

Soziale Dienste und Einrichtungen

Diakoniestation Ispringen 
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Krankenpflegeverein Ispringen e.V., 
Eisenbahnstraße 2, Ispringen, Fax 984387  Tel. 07231 86710 
Büro besetzt: Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr 

Betreuungsangebot der Diakonistation Ispringen 
Im Bürgerhaus Regenbogen 
Montags und mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fahrdienst auf Wunsch 
Freitags Tischlein Deck Dich 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr, Fahrdienst auf Wunsch 
Ansprechpartnerin: Anja Teuscher  Tel. 07231/86710

Haus Salem Dauerpflege, Tagespflege und Betreutes Wohnen
Friedenstr. 62, Ispringen, Fax 589949-9 Tel. 589949-0 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr 
Ansprechpartner: Jörg Heidt (Hausleiter), Lydia Kälber (Pflegedienstleitung) 
Die Cafeteria ist jeden 1. und 3. Sonntag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
info@salem-ispringen.de, www.salem-ispringen.de

Diakonieverband Enzkreis Tel. 07231/91 70-0 
Beratung  für ältere Menschen und ihre Angehörigen;  
Allgemeiner kirchlicher Sozialdienst

Diakonie Pforzheim 
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung, Melanchthonstraße 1, 75173 Pforzheim und auch  
in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, 
Terminvergabe unter:  Tel. 07231/42865-0 
Fachstelle gegen häusliche Gewalt  Tel. 07231/4576333
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis  
www.frauenhaus-pforzheim.de Tel. 07231/45763-0
Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.    
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung                  Tel. 07236/2799897
„Anlaufstelle“– Hilfe in Lebenskrisen  
und bei Suizidgefahr (tägliche Bereitschaft) Tel. 0171/80 25 110
Aktionsgemeinschaft Drogen e. V.
Anlaufstelle bei Essstörungen Tel. 07231/9227760

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Sprechzeiten Mo, Di und Do 8:30 - 12:30  
und nach Vereinbarung Tel. 07231/308-9199
Pro Familia  
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung,  
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. Tel. 07231/60 75 860

Deutscher Kinderschutzbund  
Pforzheim Enzkreis e.V. Fax 07231/589898-5 Tel. 07231/589898-0

Lilith 
Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel: 07231/35 34 34

Jugend- und Drogenberatungsstelle  
Beratung und Hilfe für Jugendliche, Suchtgefährdete,  
Abhängige und deren Angehörige Tel.: 07231/92277-0 

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche Tel. 07231/30870

AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Enzkreis,  
Bahnhofstraße 28, Pforzheim Tel. 07231/308-9580
Miteinanderleben e.V. 
Angebote für Menschen mit Behinderung, Jugendsozialarbeit,  
Migrationsarbeit, Freiwilligenagentur 
www.miteinanderleben.de Tel. 07231/589020
Kinder- und Jugendhospizdienst „Sterneninsel“ Tel. 07231/8001008
Tagesmütter Enztal e.V. Beratungsbüro 
Frau Parise Tel. 07041/8184711

Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung Tel. 07231/20448-0 
Durchwahl von Herrn Ullmann  Tel. 07231/20448-10 
Durchwahl von Frau Keller  Tel. 07231/20448-22

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. V.  
Seelsorgetelefon Tel. 0800 111 0 111

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
für Betroffene und Angehörige Tel. 07231/969 8900 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2–6, 75175 Pforzheim 
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de 

DRK Wohnberatung Enzkreis 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de  Tel. 07231/373-236 

    
    
Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- u. feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr 

Freitag Center-Apotheke Wilferdinger Höhe   
03.11.2023 Wilhelm-Becker-Str. 15, 
 75179 Pforzheim (Wilferdinger Höhe) Tel. 07231/4 43 94 330

Samstag  Center-Apotheke Wilferdinger Höhe   
04.11.2023 Wilhelm-Becker-Str. 15, 
 75179 Pforzheim (Wilferdinger Höhe) Tel. 07231/4 43 94 330 

Sonntag Stadt-Apotheke Pforzheim   
05.11.2023 Westl. Karl-Friedrich-Str. 23,
 75172 Pforzheim (Innenstadt) Tel. 07231/1 54 36 00
 
Montag	 Schloss-Apotheke	Bauschlott	 		
06.11.2023 Pforzheimer Str. 5, 
	 75245	Neulingen	(Bauschlott)	 Tel.	07237/15	00
 
Dienstag Sonnen Apotheke Pforzheim   
07.11.2023 Leopoldstr. 5, 
 75172 Pforzheim (Innenstadt) Tel. 07231/15 40 97 14 

Mittwoch	 Schloss-Apotheke	Königsbach	 		
08.11.2023 Bahnhofstr. 33, 
 75203 Königsbach-Stein (Königsbach) Tel. 07232/3 00 20
 
Donnerstag Brunnen-Apotheke Ersingen   
09.11.2023 Lange Str. 1, 
 75236 Kämpfelbach (Ersingen) Tel. 07231/8 94 38
 
Freitag Christoph-Apotheke   
10.11.2023 Christophallee 11, 
 75177 Pforzheim (Nordstadt) Tel. 07231/31 21 40
 
Samstag		 Apotheke	am	Ludwigsplatz	 		
11.11.2023 Kriegstr. 2, 
	 75180	Pforzheim	(Dillweissenstein)	 Tel.	07231/97	70	50 
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Rathaus geschlossen 
  
Das Rathaus bleibt am Donnerstag, 09. November 2023 auf-
grund Umbaumaßnahmen in den Büros geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.   
Gemeindeverwaltung Ispringen 
 
 

Bürgersprechstunde 
  
Liebe Ispringerinnen und Ispringer, 
ich lade Sie herzlich zu meiner nächsten Bürgersprechstunde ein. 
Diese findet am Montag, 06. November 2023 im Rathaus Isprin-
gen, Gartenstraße 12, statt. 
Gerne möchte ich mit Ihnen über Themen, die Ihnen wichtig sind, 
ins Gespräch kommen. 
Zur besseren Planung freue ich mich über eine Anmeldung bei 
Frau Santaniello unter der Tel. 07231/9812-33. 
Die Bürgersprechstunde wird jeden 1. und 3. Montag für die 
Ispringer Mitbürger und Mitbürgerinnen angeboten.   
Es grüßt Sie herzlich   
Thomas Zeilmeier 
Bürgermeister 
 
 

Infoveranstaltung „Glasfaser für Ispringen“
am Donnerstag, 09.11.2023, 

um 19 Uhr in der Sport- und Festhalle 

Die SWP versorgen die Gemeinde Ispringen mit schnellem 
Internet. Glasfaser-Ausbau läuft ab Frühjahr 2024. 
Die Stadtwerke Pforzheim (SWP) werden in den kommenden 2 
Jahren das Glasfasernetz in der Gemeinde Ispringen ausbauen. 
In der Veranstaltung wird den Ispringer Bürgerinnen und Bürgern 
das Ausbau-Vorhaben detailliert vorgestellt. 
Für Fragen und Auskünfte stehen im Nachgang qualifizierte An-
sprechpartner der SWP vor Ort zur Verfügung. 
Wer schon heute Interesse an einem entsprechenden Anschluss an 
die Datenautobahn hat, bekommt unter (07231) 39718888 oder 
per Mail an glasfaser@stadtwerke-pforzheim.de  alle Informatio-
nen. Wo genau das schnelle Internet der SWP schon verfügbar ist 
oder wo ausgebaut wird, ist unter stadtwerke-pforzheim.de/pro-
dukte/telekommunikation/ zu erfahren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
   
 
 

Neubaugebiet „Weglanden“ 
- Bürgerinformationsveranstaltung- 

  
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.06.2023 
den Grundsatzbeschluss zur Umsetzung des Neubaugebietes 
„Weglanden“ in 2 Bauabschnitten gefasst. 
Das geplante Neubaugebiet „Weglanden“ wurde über viele Jahre 
hinweg, mit vielen Untersuchungen, Abstimmungen und Gutach-
ten intensiv beleuchtet, verschoben und optimiert und soll nun 
ins Bebauungsplanverfahren starten, um die Planung auch anhand 
der Stellungnahmen der Bürger weiter zu prüfen und zu konkreti-
sieren. Zunächst soll ein erster Bauabschnitt realisiert werden. Wir 
möchten Sie über den aktuellen Stand des Vorhabens, das weitere 
Vorgehen und weitere Informationen rund um das Neubaugebiet 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Ispringen
Verantwortlich
für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas Zeilmeier
                                     oder Vertreter im Amt
 Telefon: 07231 / 98 12 - 0
 E-Mail: gemeinde@ispringen.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag:            13.00 - 18.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Für den übrigen Teil: Verlag & Druckerei Schlecht e.K.
 www.gemeinde.de   
 verlag@gemeinde.de
Hausanschrift: Kerschensteinerstraße 10  
 75417 Mühlacker
 Telefon: 07041 / 30 22  
 Telefax: 07041 / 52 49

J u l i  -  D e z e m b e r
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Abfallberatung
des Enzkreises
07231 35 48 38

Tag der Deutschen Einheit

Allerheiligen

1. Weihnachtsfeiertag
2. Weihnachtsfeiertag

Sie: den Traum. Der Staat: die Förderung. Wir: die Beratung.  
Vorsorge ist Teamwork. Sichern Sie sich das Maximum an möglichen staatlichen Förde-
rungen. Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin. sparkasse-pfcw.de/vorsorge

 
www.turmquartier.deDer Ort für besondere Momente.

Die 
Mischung 
macht’s.

   1 1    

Alle Termine gelten nur für Tonnen bis 240 Liter.

Sonstiges
+ =  Schadstoffsammlung aus Haushalten 

(Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)
S =  Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; 

  bitte bis 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden)
E =  Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt;

  bitte bis 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden)
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum 
und Recyclinghof Maulbronn
Montag – Freitag:   07:30 Uhr bis 11:45 Uhr

                        12:45 Uhr bis 15:45 Uhr
Samstag:                  08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
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I sp r i ngen

Abfuhrplan 2023
Ispringen

04.11.23:  Engelsbrand:  Salmbacher Weg beim Bauhof
09.12.23:  Ötisheim:  Parkplatz Erlentalhalle

Zusätzliche Schadstoffsammlung (08:00 - 12:00 Uhr)

Häckselplatz   
Ispringen: Gewann “Ödmauer am Hohberg”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Standort Recyclinghof
Ispringen:            Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Neulingen:           Ortsrand Bauschlott, Hinten auf der Hub

Schadstoffsammlung aus Haushalten (Termine im Kalender)
Parkplatz beim FC-Clubhaus, Turnstr.: 15:30 - 16:15 Uhr

1     So                                                                                
2     Mo                                                                               
3     Di                                                                                
4     Mi        8                                                                       S
5     Do                                                 09:00-12:30   14:00-17:30
6     Fr                                                                                 
7     Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
8     So                                                                                
9     Mo                     8                                                          
10   Di                                     8          14:00-17:30            
11   Mi                                                                                
12   Do                                                 14:00-17:30            
13   Fr                                                                                 
14   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30 +
15   So                                                                                
16   Mo                      8                                                         
17   Di        8                                                                       
18   Mi                                                 09:00-12:30            E
19   Do                                                                                
20   Fr                                                  09:00-12:30   14:00-17:30
21   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
22   So                                                                                
23   Mo                                                                               
24   Di                                                                                
25   Mi                                                 14:00-17:30            
26   Do                                                                                
27   Fr                                                  14:00-17:30   09:00-12:30
28   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
29   So                                                                                
30   Mo                                                                               
31   Di        8                                                                       

1     Mi                                                                                
2     Do                                                 09:00-12:30   14:00-17:30
3     Fr                                                                                 
4     Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
5     So                                                                                
6     Mo                     8                                                          
7     Di                                     8          14:00-17:30            
8     Mi                                                                                
9     Do                                                 14:00-17:30            
10   Fr                                                                                 
11   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
12   So                                                                                
13   Mo                      8                                                         
14   Di        8                                                                       
15   Mi                                                 09:00-12:30            
16   Do                                                                                
17   Fr                                                  09:00-12:30   14:00-17:30
18   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
19   So                                                                                
20   Mo                                                                               
21   Di                                                                                
22   Mi                                                 14:00-17:30            E
23   Do                                                                                
24   Fr                                                  14:00-17:30   09:00-12:30
25   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
26   So                                                                                
27   Mo                                                                               
28   Di        8                                                                       
29   Mi                                                                                
30   Do                                                 09:00-12:30   14:00-17:30

1     Fr                                                                                 
2     Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
3     So                                                                                
4     Mo                     8                                                          
5     Di                                     8          14:00-17:30            
6     Mi                                                                                
7     Do                                                 14:00-17:30            
8     Fr                                                                                 
9     Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
10   So                                                                                
11   Mo                      8                                                         
12   Di        8                                                                       
13   Mi                                                 09:00-12:30            
14   Do                                                                                
15   Fr                                                  09:00-12:30   14:00-17:30
16   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
17   So                                                                                
18   Mo                                                                               E
19   Di                                                                                
20   Mi                                                 14:00-17:30            
21   Do                                                                                
22   Fr                                                  14:00-17:30   09:00-12:30
23   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
24   So                                                                                
25   Mo                                                                               
26   Di                                                                                
27   Mi                                                                                
28   Do       8                                        09:00-12:30   14:00-17:30
29   Fr                                                                                 
30   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
31   So                                                                                
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Weglanden bei einer Informationsveranstaltung in der Festhalle 
der Gemeinde Ispringen informieren und laden alle Interessenten 
zu dieser Veranstaltung herzlich ein:   

Donnerstag, 30.11.2023 
um 19.00 Uhr 

in der Festhalle, Turnstraße 20   
Im Anschluss an die Präsentation bleibt Zeit für Ihre individuellen 
Fragen. 
  

Abbildung Planungskonzeption „Weglanden“, Quelle: 
SCHÖFFLER.stadtplaner.architekten, Stand: Juni 2023

  
Sollten Sie keine Möglichkeit der Teilnahme haben bzw. auch ab-
seits der Bürgerinformationsveranstaltung über die Planung infor-
mieren wollen, können Sie sich auch über die Homepage der Ge-
meinde Ispringen unter folgendem Link Informationen einholen:   

https://www.ispringen.de/weglanden   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 

Wir bitten um Beachtung: 
  
Der Bundestag hatsich dafür entschieden, den Kinderreise-
pass abzuschaffen.  
Ab dem 1. Januar 2024 wird für Reisen mit Kindern außerhalb 
der EU ein normaler Reisepass samt Chip benötigt.   
In der Begründung des Bundestags heißt es: 
„Um für alle deutschen Staatsangehörigen unabhängig vom Alter 
eine einheitliche Lösung für Passdokumente zu erzielen, soll das 
Dokument Kinderreisepass abgeschafft werden.“   
Was bedeutet das? 
Ab dem 1. Januar 2024 können keine Kinderreisepässe mehr be-
antragt werden. Die alten Kinderreisepässe bleiben bis zu ihrem 
Fristablauf gültig. 
Bitte daran denken: Ein Pass wird bereits vorher ungültig, 
wenn eine Identifizierung des Kindes nicht mehr möglich ist, 
d.h. wenn kaum noch Ähnlichkeiten zum Passbild erkennbar 
sind.  Zudemkann es auch zu Problemen bei der Identifizierung 
kommen, wenn zu starke Unterschiede zwischen dem Foto im 
Pass und dem aktuellen Aussehen des Kindes bestehen.   
Falls Sie Ihren Kinderreisepass noch verlängern oder beantra-
gen wollen, können Sie dies noch bis zum 31.12.2023 (Gültig-
keit 1 Jahr). 
Falls Sie Fragen dazu haben können Sie sich gerne an das Bürger-
büro wenden. 
Ulrich Krauth 07231/9812-10 
Stephanie Jüngling 07231/9812-14 

 
Leinenpflicht 

Hinweis für Hundebesitzer! 
  
Nach § 14 (3) der Polizeiverordnung der Gemeinde Ispringen 
besteht im Innenbereich auf öffentlichen Straßen und Gehwegen 
Leinenpflicht. 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen. 
Wir bitten Sie, diese Verordnung einzuhalten. Ordnungswidrig im 
Sinne von § 18 Abs. 1 Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig Hunde unangeleint umherlaufen lässt. 
Ordnungswidrigkeiten können nach § 18 Abs. 2 Polizeigesetz und 
§ 17 Abs 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten geahn-
det werden.   
-Ordnungsamt- 
 
 

Eine Bitte an unsere Hundehalter 
  
Immer wieder erreichen uns Anrufe von Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich über dauerndes und anhaltendes Hundegebell 
beschweren. 
Wir appellieren deshalb an unsere Hundehalter, Ihre Hunde so zu 
halten, dass sich niemand in Ihrer Umgebung belästigt fühlt.   
Ordnungsamt 
 
 

INFO aus der Gemeindekasse 
  
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger! 
Mahnungen sind lästig und eigentlich unnötig. Deshalb möchten 
wir, das Team der Gemeindekasse Ispringen, Sie daran erinnern, 
dass zum 15.11.2023 die Grundsteuer, sowie die Gewerbe-
steuer fällig werden. Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Zahlun-
gen zur Fälligkeit erledigen. Am besten ist es natürlich, Sie erteilen 
uns eine Abbuchungsermächtigung, das macht Ihnen und uns das 
Leben ein bisschen leichter. Danke für Ihre Mitarbeit !   
Die vier Termine, bei denen jedes Jahr Steuern fällig werden, 
sind jeweils der 15. Februar,  
der 15. Mai, der 15. August und der 15. November, 
sowie die Kleinbeträge (0,96 €) zum 15.08. jährlich.   
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne persönlich während der 
Öffnungszeiten des Rathauses oder telefonisch unter 07231/
9812-22 bzw. -42 zur Verfügung.   
Herzliche Grüße   
Frau Schick und Frau Auchter 
aus der Gemeindekasse 
 
  

Geburt   
Lina Stoll  ist am 14.07.2023 in Pforzheim geboren. 
Eltern: Sabrina und Pascal Stoll, Danziger Str. 24, 75228 Ispringen. 
  
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.   
Standesamt Ispringen 
Tel. 07231/9812-16 
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In der letzten Gemeinderatssitzung stellte sich der neue Schul-
sozialarbeiter der Otto-Riehm-Schule, Herr Raphael Nonnen-
mann im Gremium vor. Seit Beginn des neuen Schuljahres ist 
er in Ispringen beschäftigt. Besonders die Themen Medienprä-
vention und Kinderarmut stehen derzeit im Fokus. Herr Non-
nenmann ist es wichtig, Bewegung und Sport in den Pausen 
zu fördern. Die Zusammenarbeit mit der Schulkindbetreuung 
gehört ebenfalls zu seinem Aufgabengebiet.   
Neu kalkuliert wurden die Wasser- und Abwassergebühren der 
Gemeinde Ispringen. Die Gebühr für das Frischwasser liegt 
derzeit bei 1,86 Euro, in den nächsten beiden Jahren liegt diese 
Gebühr bei 2,33 Euro pro Kubikmeter. 
Für das Schmutzwasser wird aktuell ein Betrag von 2,24 Euro 
pro Kubikmeter und für das Niederschlagswasser eine Gebühr 
von 0,63 Euro fällig. Im kommenden Jahr fällt für das Schmutz-
wasser eine Gebühr in Höhe von 1,15 Euro und für das Nie-
derschlagswasser eine Gebühr von 0,25 Euro an. Im Jahr 2025 
zahlt man für einen Kubikmeter Schmutzwasser 1,81 Euro und 
für das Niederschlagswasser 0,46 Euro.   
Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung war das weitere Vor-
gehen zum Erweiterungsbau am Bildungszentrum Königsbach. 
Die Kosten der bisherigen Planung sind mittlerweile in unge-
ahnte Höhen gestiegen. Im November 2018 lagen die geschätz-
ten Kosten bei rund 6,1 Millionen Euro. Mittlerweile sind 
Kosten von rund 18 Millionen Euro angesetzt. Hinzu kommen 
weitere Kosten für Sanierungsarbeiten, die in den nächsten 
Jahren auf dem Schulgelände geplant sind. Auch hier werden 
die Kosten auf rund 6 Millionen Euro geschätzt. 
Daher stimmte der Gemeinderat einstimmig dafür, eine Alter-
nativplanung weiter zu verfolgen. Kosten soll diese Planung 
rund 11,8 Millionen Euro. 
Die anderen drei Verbandsgemeinden Kämpfelbach, Königs-
bach-Stein und Eisingen haben sich ebenfalls dafür entschie-
den einen Neuanfang zu wagen.   
Für Gesprächsbedarf sorgte der Tagesordnungspunkt über die 
Vergabe von Planungsleistungen für den Bebauungsplan „Weg-
landen“ 
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung stellt Gemeinderätin Eli-
sabeth Vogt im Namen der Liste Mensch und Umwelt den An-
trag, diesen Punkt von der Tagesordnung abzusetzen. Seitens 
der gegründeten Bürgerinitiative wird angestrebt, einen Bür-
gerentscheid herbeizuführen. Dieses Vorgehen wird von der 
LMU unterstützt, dass derart fundamentale Entscheidungen 
in Bürgerhand gegeben werden. Der Antrag fand im Gremium 
allerdings keine Mehrheit. 
Bürgermeister Thomas Zeilmeier erklärte, die Bürgerinitiative 
habe ohne den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
keine rechtliche Grundlage für ein Bürgerbegehren. Für den 
Aufstellungsbeschluss bedarf es der Vergabe der Planungsleis-
tungen. Weiterhin wies er daraufhin, dass die Beauftragung der 
Büros stufenweise erfolgt, das bedeutet, es entsteht vorerst nur 
ein Teil der Kosten, falls das Vorgehen durch einen Bürgerent-
scheid abgewiesen werden sollte. 
Mit 13 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen wurden die Planleis-
tungen für den Bebauungsplan „Weglanden“ für den 1. Bau-
abschnitt für rund 48.730,50 Euro an das Stadtplanungsbüro 
Schöffler in Karlsruhe vergeben. Für den Umweltbericht und 
Grünordnungsplan wurde das Büro faktorgrün, Stuttgart zu 
einem Preis von 31.854,13 Euro beauftragt.   
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 23. 
November 2023 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 

50 Jahre Enzkreis: Bevölkerungsschutz im Enzkreis 
 
ENZKREIS. Brände aufgrund anhaltender Dürre, Überschwem-
mungen wegen Starkregens, Unwetter – viele mögliche Situa-
tionen können das Leben aus der Bahn werfen, im schlimmsten 
Fall vieler Menschen auf einmal. Nicht nur Naturereignisse sind 
potenzielle Szenarien, die schnelle und koordinierte Maßnahmen 
erfordern. Auch der plötzliche Ausfall von Strom, Gas und Wasser 
oder das Auftreten von Pandemien kann rasch zu herausfordern-
den Situationen führen.  
Sicher im Enzkreis 
In Fällen wie diesen ist es im Landratsamt das Sachgebiet Bevöl-
kerungsschutz, das aktiv wird, um die Sicherheit und das Wohl-
ergehen der Menschen im Kreis zu gewährleisten. „Der Begriff 
Bevölkerungsschutz meint dabei eine Reihe von strategischen 
Vorbereitungen und Maßnahmen, deren Hauptziel es ist, in Not- 
und Krisensituationen für die Sicherheit der Bevölkerung zu sor-
gen sowie Personal, Fahrzeuge und Geräte der nichtpolizeilichen 
Gefahrenabwehr zu koordinieren. Aspekte der Sicherheit und des 
Schutzes spielen dabei eine entscheidende Rolle“, erläutert Cars-
ten Sorg. Als Kreisbrandmeister ist er auch zugleich der Leiter des 
Bevölkerungsschutzes im Enzkreis. 

Im Lagezentrum des Landratsamts laufen im Krisenfall alle Fäden 
zusammen. Unser Bild zeigt (von links) Florian Klupik, Christian 

Thümmel und Kreisbrandmeister Carsten Sorg vor dem großen 
Display für aktuelle Lagen. 

Großübungen als Vorbereitung 
Sein Aufgabengebiet, bei dem er unter anderem von Ines Jeit-
ner, Florian Klupik und Christian Thümmel unterstützt wird, 
ist ausgesprochen vielfältig. Die Bandbreite reicht von Warn-, 
Evakuierungs- und Rettungsmaßnahmen bei Naturkatastrophen 
oder anderen Großschadenslagen über die Unterstützung beim 
Gesundheitsschutz im Fall von Epidemien oder Pandemien und 
der Bevölkerung mit lebenswichtigen Gütern wie Lebensmitteln, 
Wasser und Medikamenten in Großschadensfällen bis hin zur ef-
fektiven Kommunikation mit der Bevölkerung in Notfällen. 
„Der Bevölkerungsschutz im Enzkreis bereitet sich auf unter-
schiedliche Szenarien vor. Wir arbeiten eng zusammen mit Be-
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hörden, Hilfsorganisationen und deren ehrenamtlichen Helfern, 
um im gegebenen Fall auf die Herausforderungen reagieren zu 
können“, beschreibt Jeitner. Großübungen, in denen die ver-
schiedenen Behörden und Hilfsorganisationen wie Feuerwehr, 
Sanitätsdienst oder das Technische Hilfswerk (THW) ihre Zu-
sammenarbeit perfektionieren, sind ein wesentlicher Bestandteil 
dieser Vorbereitungen.  
Freiwillige unverzichtbar 
Eine wichtige Rolle spielt im Bevölkerungsschutz die Ausbildung 
der Ehrenamtlichen. „Viele wissen nicht, dass man bei der Feuer-
wehr zum Beispiel auch im „fortgeschrittenen“ Erwachsenen-
alter eine Aufgabe übernehmen kann“, erläutert Florian Klupik, 
der die Ausbildung der ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen 
im Enzkreis koordiniert. „Gerade nach Katastrophen wie der im 
Ahrtal gibt es vermehrt Anfragen, wie man sich vor Ort bei der 
Feuerwehr, beim Technischen Hilfswerk oder einer der Hilfs-
organisationen engagieren kann.“ Und Sorg ergänzt: „Freiwillige 
Helferinnen und Helfer sind unverzichtbar und jederzeit herzlich 
willkommen.“  
Apps warnen bei Notlagen 
Um allzeit gut für Gefahrensituationen im eigenen Umfeld gewapp-
net zu sein, empfiehlt Christian Thümmel, Warn-Apps wie NINA 
(Notfall-Informations- und Nachrichten-App) auf dem Smartphone 
zu haben. „Diese Apps bieten wertvolle Informationen und War-
nungen in Echtzeit, um vor potenziellen Gefahren und Notfällen zu 
schützen“, so Thümmel. Dazu gehören neben Naturereignissen auch 
Brandereignisse, bei denen Atemgifte austreten oder terroristische 
Anschläge. NINA warnt präzise und zuverlässig, sodass alle recht-
zeitig Maßnahmen ergreifen können. (enz)  
Hier gibt’s mehr zum Thema: 
https://www.enzkreis.de/Landratsamt/Ämter-Dezernate/De-
zernat-2-Infrastruktur-Umwelt-Gesundheit/Amt-für-Baurecht-
Naturschutz-und-Bevölkerungsschutz/Bevölkerungsschutz/ 
https://www.youtube.com/watch?v=-g4zM0XTVVA 
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-
NINA/warn-app-nina_node.html 

 
 

DemokratieTalk im Landratsamt: Jugend diskutiert
auf Augenhöhe mit politischen Vertretern  

 
ENZKREIS. Im Juni nächstes Jahr stehen wieder Kommunal- und 
Europawahlen an und viele junge Menschen dürfen dann erst-
mals wählen. Für das Jugendamt des Enzkreises Grund genug, 
mit Unterstützung mit der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LPB) Jugendliche zum DemokratieTalk in 
das Landratsamt einzuladen. „Wir haben dabei ganz bewusst alle 
Schulformen im Kreis eingeladen“, betont der stellvertretende Ju-
gendamtsleiter Paul Renner vom Orgateam. „Wichtig war uns als 
Veranstalter, dass der inklusive Gedanke gelebt wird und junge 
Menschen unterschiedlicher Schulformen vertreten sind und sich 
beteiligen und einbringen können“. Insgesamt fanden daher rund 
100 Schülerinnen und Schüler aus dem Gymnasium Neuenbürg, 
der Willy-Brandt-Realschule Königsbach, der Gemeinschafts-
schule Maulbronn-Illingen, der Beruflichen Schule Mühlacker 
sowie der Pestalozzischule Pforzheim den Weg in den Großen 
Sitzungssaal der Kreisbehörde, wo normalerweise der Kreistag die 
politischen Weichen für den Enzkreis stellt. 
Nach einer Begrüßung durch die Sozialdezernentin Katja Kreeb 
lud Chiara Fuchs vom Jugendamt die Teilnehmenden zu einem 
„Wer wird Millionär – Landratsamt Special“ ein und stellte ihnen 
Fragen zu den Aufgaben eines Landkreises. Daran schloss sich eine 
Workshop-Runde der LPB an, in der die politischen Institutionen 
auf Kommunal- und Europaebene im Fokus standen. 
Was Europa für ihn ganz persönlich bedeutet, berichtete danach 
der Europa-Abgeordnete René Repasi den gespannt zuhörenden 
Jugendlichen. Er betitelte sich selbst als „Flüchtlingskind der ers-

ten Generation“, da seine Eltern in den 1960er aus dem ehemaligen 
Jugoslawien nach Deutschland geflohen sind. Heute lebt Repasi 
mit seiner Frau und zwei Kindern im niederländischen Den Haag. 
Er zeigte anhand seiner Biografie die Vorteile der Europäischen 
Union auf, wie zum Beispiel die offenen Grenzen oder auch die 
Verpflichtung der Mitgliedsländer, gegeneinander keinen Krieg 
zu führen, sondern nach gemeinsamen Lösungen für globale Pro-
bleme zu suchen. Die Jugendlichen zeigten sich sehr interessiert 
und diskutierten rege mit dem Europa-Vertreter zu zahlreichen 
Themen, angefangen von der aktuellen Migrationsdebatte bis hin 
zum Klimawandel. Auch mit anwesenden Kreisräte kamen sie ins 
Gespräch und nutzen die Gelegenheit, ihnen Fragen zu stellen, 
beispielsweise zur Digitalisierung in den Schulen. 
„Dass die Jugend kein Interesse an Politik oder an aktuellen The-
men habe, wurde heute eindrucksvoll widerlegt“, stellt Renner 
zufrieden fest. Und auch Kreisjugendreferentin Carolin Stelzner 
freute sich über die durchweg positiven Rückmeldungen von Sei-
ten der Lehrkräfte und insbesondere von den jungen Menschen 
selbst, die sie als sehr präsent und erfreulich selbstbewusst wahr-
nahm. (enz) 

Erfreulich viele junge Menschen bevölkerten den Großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes, um beim DemokratieTalk mit 

politischen Vertretern auf Augenhöhe zu diskutieren. Bilder: 
Enzkreis; Fotografin: Patrizia Joos

 
 
 

Jetzt anmelden:Erster landesweiter
Grundkurs „Direktvermarktung“  

  
ENZKREIS. Wer sich zum Thema „Direktvermarktung“ fort- 
oder weiterbilden möchte, sollte sich jetzt für den ersten landes-
weiten Grundkurs, der am 29. November startet, anmelden. Da-
rauf weist das Landwirtschaftsamt des Enzkreises hin. Der Kurs 
umfasst sechs Termine bis April 2024 und richtet sich speziell an 
Menschen, die neu in das Thema einsteigen, die einen Hof über-
nommen haben oder das planen und an alle, die ihre Direktver-
marktung optimieren wollen. 
Bei den sechs Treffen - drei finden in Präsenz statt und drei on-
line - werden ganz unterschiedliche Themen bearbeitet. Auf der 
Agenda stehen die Unternehmerpersönlichkeit, Trends und Ge-
staltung eines Hofladens, Steuer-, Rechts- und Versicherungsfra-
gen, Preiskalkulation, Marketingkonzeption und eine gelingende 
Kommunikation. 
Das erste Treffen am Mittwoch, 29. November, findet von 9 bis 
16:30 Uhr in Präsenz im Sulzburghof in Lenningen im Landkreis 
Esslingen statt. Das Gesamtprogramm findet sich auf der Home-
page des Landwirtschaftsamtes Esslingen unter https://esslingen.
landwirtschaft-bw.de. Eine Anmeldung ist bis spätestens 20. No-
vember erforderlich unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de. 
Diese ist verbindlich und gilt für den gesamten Grundkurs. Einzel-
ne Module können nicht gebucht werden. Die Höhe der Eigenbe-
teiligung beträgt 190 Euro; hier ist die Verpflegung bei den Prä-
senzveranstaltungen inbegriffen. Wer noch Fragen hat, kann sich 
gern telefonisch unter 07940 18-1630 melden. 
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Die Veranstaltung wird gefördert vom Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg, die Organisation hatten der Alb-Donau-Kreis, der Hohen-
lohekreis, der Rems-Murr-Kreis und die Landkreise Esslingen, 
Heidenheim, Ludwigsburg, Reutlingen, Schwäbisch Hall und 
Tuttlingen übernommen. (enz)  
 
 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag   
04.11. Irina Rezlaw, Ersinger Str. 18 70 Jahre   
Die Gemeinde wünscht der Jubilarin alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

 
 
 

Mysteriöse Nonne wirft Fragen auf 
Ispringer Autorin Kirsten Klein entführt in die Geheimnisse des 
mittelalterlichen Pforzheims 
Als Ursula von Eulenburg 1407 in das Pforzheimer Dominikane-
rinnen-Kloster eintritt, ahnt sie noch nicht, welche Geheimnisse 
sie dort erwarten werden. Hinter dem Hochaltar der Kirche, unter 
einer Bodenplatte, findet die Nonne ein hellblaues, in Leder ge-
bundenes Buch. Ursula schlägt es auf und liest den Namen der 
Verfasserin. Es ist ein Buch voller Mysterien, das Ursula immer 
tiefer in seinen Bann zieht und nicht mehr loslässt. Es erzählt von 
Euphemia, einer englischen Königstochter, die rund 50 Jahre frü-
her unter dem Namen Gertrud von Köln in das Dominikanerin-
nen-Kloster eingetreten ist, um ihrer Verheiratung zu entgehen. 
Inzwischen ist sie zwar längst tot, doch es gibt noch zwei Nonnen, 
die sie zu Lebzeiten kennengelernt haben. Zwei Nonnen, die sich 
allerdings äußerst seltsam verhalten: Die eine kasteit sich über Ge-
bühr, die andere macht einen verschreckten Eindruck. Je mehr 

Ursula über Euphemia erfährt, desto geheimnisvoller wird es. Es 
ist eine spannende Handlung mit einigen unerwarteten Wendun-
gen, die Kirsten Klein für ihren neuesten Roman entworfen hat. 
Mit „Euphemia“ hat die in Ispringen lebende Autorin ein Historien-
drama verfasst, das die Leser tief in die mittelalterliche Vergangenheit 
Pforzheims entführt, geschickt historische Fakten mit Fiktion ver-
mischt und zwei Zeitebenen gegenüberstellt. „Es fasziniert mich, dass 
es diese Frau tatsächlich gegeben hat“, sagt Klein, die bereits neun an-
dere Bücher geschrieben hat, darunter vier historische Romane. Die 
Autorin hat versucht, sich in Euphemia hineinzuversetzen. „Ich habe 
mich gefragt, was das für ein Mensch gewesen sein könnte und warum 
sie ausgerechnet nach Pforzheim gekommen ist.“ Ihr war es wichtig, 
dass sich die Handlung an historischen Tatsachen orientiert. 
Dreh- und Angelpunkt ist das Kloster der Dominikanerinnen, das 
es in Pforzheim einst tatsächlich gegeben hat – und zwar in etwa 
in dem Bereich, in dem sich heute das Stadttheater befindet. In der 
Mitte des 14. Jahrhunderts tauchte dort eine junge Frau namens 
Gertrud von Köln auf, bat um Einlass und verdingte sich als Wä-
scherin. Der Legende nach soll es sich bei ihr um eine englische 
Königstochter gehandelt haben, die einer ungewollten Vermäh-
lung entflohen ist. Nach ihrem Tod wird sie wegen ihrer heilenden 
Kräfte verehrt: Menschen pilgern an ihr Grab in der Klosterkirche, 
um von ihren Leiden befreit zu werden. In ihrem Roman erfindet 
Klein die junge Nonne Ursula von Eulenburg, die 1407 ins Kloster 
eintritt, dort die Buchmeisterin in der Bibliothek unterstützt und 
dem Geheimnis Euphemias auf die Schliche kommt. 
Die Autorin hat sich intensiv mit Euphemia und ihrer Biografie be-
schäftigt, hat in Forschungsliteratur recherchiert und dabei unter 
anderem herausgefunden, dass der Schädel der Gertrud von Köln 
bis heute im Haus der Geschichte in Stuttgart erhalten geblieben 
ist. Für das Mittelalter hat Klein sich schon immer begeistert. Eine 
Ausstellung der Löblichen Singer über das Pestjahr 1501 hat sie so 
fasziniert, dass sie tiefer einsteigen wollte. Aus dieser Faszination 
entstand 1998 ihr erster Roman „Die Pfeile Gottes“, in dem sie die 
Geschichte Euphemias am Rand streifte. Doch für Klein war da-
mals schon klar, dass sie den Stoff um die geheimnisvolle Nonne in 
einem eigenen Buch vertiefen will. „Das Thema hat mich sehr mo-
tiviert und gereizt“, sagt Klein, die anderthalb Jahre für ihr Buch 
gebraucht hat. Beim Schreiben arbeitet sie äußerst strukturiert und 
entwickelt zunächst ein Handlungsgerüst. „Aber ich lasse meinen 
Figuren auch einen gewissen Freiraum“, erklärt die Autorin: „Es ist 
schön, wenn da eine gewisse Dynamik entsteht, wenn ich den Ein-
druck habe, aufzuschreiben, was sie reden.“ Klein sagt, Schreiben 
sie für sie wie Kopfkino: „Ich kann nur schreiben, was ich sehe.“ 
Der Leser soll bei ihr hautnah dabei sein und den Eindruck haben, 
die geschilderte Handlung selbst zu erleben. – Nico Roller 
  

Die Ispringer Büchereileiterin Petra Beck (links) freut sich über 
die Lesung mit Autorin Kirsten Klein, die am Freitag , 27. Oktober, 

in den Räumlichkeiten hinter ihnen stattgefunden hat. (rol)
  
Wir haben für Sie  Neuheiten von der Frankfurter Buchmesse 
mitgebracht. 
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Spannenden Krimis und Thriller setzen auf kontinuierliche 
Hochspannung. Nervenkitzel pur, undurchschaubare Verbrechen 
und rätselhafte Vorfälle werden Ihnen in den Büchern begegnen 
und unterhalten von der ersten bis zur letzten Seite. 
„Das strömende Grab“ von Robert Galbrath dem Pseudonym 
von J. K. Rowling. Cormoran Strike wird von einem besorgten 
Vater kontaktiert, dessen Sohn Will sich im ländlichen Norfolk 
einer undurchsichtigen Glaubensgemeinschaft angeschlossen hat. 
Die Universal Humanitarian Church ist nach außen hin eine fried-
fertige Organisation, die sich für eine bessere Welt einsetzt. Doch 
Strike entdeckt bald, dass unter der harmlosen Oberfläche böse 
Machenschaften und unerklärte Todesfälle lauern. 
„Das Nachthaus“ von Jo Nesbø. Als in einer Kleinstadt ein Jugend-
licher verschwindet, steht der Schuldige schnell fest: Hat Richard 
seinen Freund Tom im Wald von einer Brücke in den reißenden 
Fluss gestoßen? Richard wehrt sich gegen die Anschuldigungen, 
doch er verstrickt sich dabei in Lügen. Niemand glaubt ihm. Dabei 
ist Toms Abwesenheit so ungeheuerlich, dass Richard selbst kaum 
noch zu atmen wagt. Seine Suche nach dem Freund führt ihn auf 
die dunkle Seite von Ballantyne. Dort steht das Nachthaus. Was 
geschah in jener Nacht? 
„Das dritte Herz des Oktopus“ von Dirk Rossmann und Ralf 
Hoppe. Im Jahr 2032 kämpft die Weltregierung gegen die Klima-
katastrophe, aber es gibt noch immer Verweigerer unter den Men-
schen. Daher will ein Wissenschaftler, mithilfe eines Parasiten das 
Denken der Menschen umprogrammieren. Gleichzeitig will ein 
Verbrecher den Parasiten missbrauchen ... 
  

Neuheiten von der Buchmesse
  
Romane zum Verlieben und Verschlingen,Geschichten, die 
vom Leben erzählen und Sie zum Träumen bringen. 
„Das kleine Seelencafe“ von Inge Zinßer 
Bei einem Besuch am nasskalten Friedhof kommt Fine die zünden-
de Idee. Wie wäre es, wenn es in der Nähe ein Café gäbe, wo man 
sich bei Kaffee und Kuchen aufwärmen, neue Kontakte knüpfen 
und die Seele baumeln lassen könnte? Die energiegeladene Frau 
begeistert ihre drei Freundinnen Elfi, Babsi und Luise, den Pfar-
rer und den Bürgermeister samt Gemeinderat für das Vorhaben. 
Bald findet sich ein passender Name, engagierte Helfer*innen pa-
cken mit an. Natürlich verläuft nicht alles reibungslos. Bereits am 
Tag nach der Eröffnung kommt es zu einem Wasserschaden, und 
schwierige Gäste tauchen auf. 
  
„Yoga Town“ von Daniel Speck 
2019. Eine Berliner Yogalehrerin, die noch nie in Indien war. Ihr 
liebevoller Vater, der in der Vergangenheit hängt. Und ihre Mutter, 
die spurlos verschwindet. Lucy und ihr Vater Lou gehen auf die 
Suche, zurück an den Ort, wo alles begann: 1968. Zwei Brüder und 
zwei Frauen fahren auf dem Hippie-Trail nach Indien. In Rishikesh 
am Fuß des Himalayas treffen sie ihre Idole, die Beatles. Und den 

Pop-Guru Maharishi. Sie haben die beste Zeit ihres Lebens. Aber 
nur zwei von ihnen kehren zurück. Lou hat etwas Unverzeihliches 
getan. Und Corinna ist schwanger. Als ihre Tochter geboren wird, 
schwören sie, ihr Geheimnis niemandem zu verraten. Besuchen 
Sie uns stöbern ein wenig und leihen sich die Medien aus. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch. Ihr Büchereiteam 
  
 


